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Beispiel wie Hauptwerk und Nebenwerk
zueinander gestanden haben. Ebenso wäre es
erwünscht gewesen, wenn die Autorin
genauer auf die Dickgroschen eingegangen wäre
und untersucht hätte, ob es sich um
Teilstücke des Dukaten oder nur um Mehrfache
des Prager Groschens handelte. Eine eingehende

Veröffentlichung der noch vorhandenen

Exemplare wäre wünschenswert. An kleinen

Fehlern, die sich eingeschlichen haben,
sind mir folgende aufgefallen: es sollte
Hävernick (S. 51/52) und Braudel (S. 62) heißen,
S. 82 muß mit den 4500 kg Silber der Jahre
1471-1515 wohl die durchschnittlich-jährliche

und nicht die gesamte Silberproduktion
gemeint sein. Daß ein Tiroler Kreuzer fünf
Prager Groschen (S. 71) galt, scheint mir
etwas unwahrscheinlich zu sein.

Diese paar Fehler tun der Qualität und der
Zuverlässigkeit dieserStudie keinen Abbruch.
Sie besticht durch ihre umfassende Verwertung

sachlicher wie schriftlicher Quellen.
Die vorwiegend historische Fragestellung,
welche die politischen, finanzgeschichtlichen
und wirtschaftlichen Grundlagen der
Münzprägung und des Geldumlaufs zu ergründen
versucht, läßt die Numismatik über ihre
engen Grenzen hinaustreten. H. U. Geiger
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